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Einreichung der VWA-Themenstellung – Checkliste  
 
In der vorletzten Schulstufe (7. Klasse) hat zu erfolgen:  
im Laufe des 1. Semesters:  
 

• Themenfindung, Themenfestlegung und Erstellen des Erwartungshorizonts  
• Abgabe Vorerhebung: 14.10.2016 
• 2 Bücher (Literatur) + 2/3 Themenpyramide: bis 16.12.2016 
• Anmeldung VWA in Datenbank: spätestens 27.1.2017 

Einreichung der Themenstellung durch den Schüler/die Schülerin mittels Ausfüllen 
des Online-Formulars. Hiermit legt sich der Schüler/die Schülerin auf ein Thema 
fest. 

• bis 24.3.2017: Akzeptieren aller Themenstellungen durch die Schulleitung in der 
VWA-Datenbank  

• bis Ende April 2017: Genehmigung durch den Stadtschulrat für Wien (Bei 
Ablehnung einer Themenstellung wird eine Nachfrist für die Vorlage einer 
adaptierten/korrigierten/neuen Einreichung gesetzt.)  

 
 
Die Einreichung der Themenstellung hat folgende Punkte zu enthalten:  
 

• Betreuende Lehrperson  
• Themenstellung  

Die Themenformulierung darf nicht aus nur einem Wort bestehen und darf 100 
Zeichen nicht überschreiten.  
Nach der Genehmigung des Themas durch den Stadtschulrat für Wien ist dieses 
nicht mehr veränderbar. Die genehmigte Formulierung wird ins 
Reifeprüfungszeugnis übernommen.  
Die fertiggestellte Arbeit kann einen Untertitel enthalten.  

 
• Inhaltliche Zuordnung der Arbeit (geisteswissenschaftlicher, 

sozialwissenschaftlicher, kreativer, naturwissenschaftlicher Bereich)  
 

• ERWARTUNGSHORIZONT  
 
Der Erwartungshorizont ist in folgende 4 abgegrenzte Textfelder mit jeweils einer 
maximalen Zeichenanzahl von 500 Zeichen unterteilt. Bei der Eingabe erfolgt der 
Hinweis: „noch x Zeichen zur Verfügung“.  
Der Erwartungshorizont soll einen kurzen, aber ausreichend klaren Überblick über 
die geplante Arbeit geben.  

 
• Persönlicher Impuls und erste Basisliteratur  

Führen Sie in zwei bis drei Sätzen Ihre Gründe für die Wahl des Themas an!  
Nennen Sie einige Bücher, Internetseiten, Filme oder andere Medien, die Sie bei 
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der ersten Einarbeitung in Ihr Thema benutzt haben.  
Anzugeben sind jeweils Autor, Titel, Erscheinungsjahr und bei Online-
Ressourcen zusätzlich die Internetadresse (mit Datum des letzten Zugriffs)!  

 
• Geeignete Leitfrage/n  

Was möchten Sie herausfinden? Was interessiert Sie am gewählten Thema 
besonders?  
(Eine Konkretisierung bzw. Adaptierung der Leitfrage/n bzw. Fragestellung/en ist 
im Verlauf der weiteren Auseinandersetzung mit dem Thema möglich.) 

 
• Angestrebte Methode/n  

Soll eine reine Literaturarbeit verfasst werden oder soll die Arbeit auch 
empirische Elemente (naturwissenschaftliche Versuchsanordnungen, 
Fragebogenerhebungen, Programmiertätigkeit etc.) enthalten?  

 
• Ungefähre Gliederung  

Listen Sie die inhaltlichen Schwerpunkte Ihrer Arbeit stichwortartig in der 
voraussichtlichen Reihenfolge auf!  

 
• Partnerinstitution (optional)  

 
Bitte beachten! Vor der Übermittlung der Themenstellung an den Stadtschulrat für 
Wien sollten nachfolgende Fragen geklärt werden:  

• Sind alle Felder den Vorgaben entsprechend ausgefüllt?  
• Ist die Themenstellung konkret genug formuliert? Oder ist die Themenstellung 

eventuell zu allgemein bzw. zu unklar/unpräzise formuliert bzw. zu weit/zu eng bzw. 
zu speziell gefasst, sodass zu befürchten ist, dass sie im vorgegebenen Rahmen 
einer VWA nicht erschöpfend bearbeitet/umgesetzt werden kann?  

• Stimmt die Themenstellung mit den im Erwartungshorizont ausformulierten 
Leitfragen/Fragestellungen und geplanten inhaltlichen Schwerpunkten schlüssig 
überein?  

• Sind die Leitfragen/Fragestellungen auch tatsächlich als „Fragen“ formuliert?  
• Sind die im Erwartungshorizont anzugebenden Medien den Vorgaben 

entsprechend korrekt zitiert?  
• Sind die Angaben zu den angestrebten Methoden im Zusammenhang mit der 

Themenstellung realistisch umsetzbar?  
• Sind die Angaben zur ungefähren Gliederung der Arbeit eventuell zu allgemein 

formuliert („Einleitung, Hauptteil, Schluss“)? Oder sind diese eventuell zu weitläufig 
angelegt, sodass sie vermuten lassen, dass die Themenstellung ein zu 
umfangreiches inhaltliches Gebiet abdeckt und damit den Umfang einer VWA 
sprengen würde?  

• Sind die Themenstellung und die Angaben im Erwartungshorizont sprachlich, 
grammatikalisch korrekt bzw. verständlich formuliert?  

• Weisen die Themenstellung und die Angaben im Erwartungshorizont eventuell noch 
unzumutbar viele Rechtschreib-, Zeichensetzungs-, Tipp- oder Schlampigkeitsfehler 
auf?  

 
 
Download-Links  
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Unter www.ahs-vwa.at (siehe MATERIALIEN) stehen Materialien zu Themen wie 
„Einreichung der Themenstellung“, „Elemente einer VWA“, „Beurteilungskriterien VWA“, 
„Kriterien für eine gute Fragestellung“ etc. kostenlos als Download zur Verfügung. 
 


